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Künftlerirche Leitung : Prof . PETER BEHRENS , Neubabelsberg.
Der Zweck der Halle ift , die verfchiedenartigften ErzeugnifTe deutfcher
Ingenieurwerke in Modellen und Zeichnungen aufzunehmen . Da der Zweck
fomit der einer gewiffen Repräfentation ift, erfchien eine architektonifche
Ausgeftaltung in befcheidenen Grenzen geboten . Die praktifchen Erforder-
niffe einer an drei Seiten herumzuführenden Galerie kamen diefer Abficht
entgegen . Um eine überall gleichmäßige genügende Helligkeit auch auf
und unter den Galerien zu erzielen , wurde das ganze Dach des Haupt-
fchiffes zur Lichtzufuhr benutzt ; einerfeits um die Architektur zufammenzu-
halten , anderfeits um das Licht nicht allzuhart eindringen zu laffen , find
die großen Glasflächen durch Neffelvelarien abgeblendet . Um der Mannig¬
faltigkeit in den Formen und Farben der verfchiedenen ausge (teilten Ob¬
jekte neutralen Hintergrund zu belaffen , ift der Schmuck der Halle , foweit
er notwendig erfchien , an den Gebälken der Halle angebracht . Um den
repräfentativen Eindruck zu erhöhen , wurde die Treppenanlage , die zu den
Galerien herumführt , als weiträumiges Treppenveftibül ausgebildet , das
gleichzeitig den praktifchen Nutjen erhoffen läßt , den Verkehr der Aus-
ftellungsbefucher nach den oberen Ständen zu erleichtern.

Ausführung der Hallenkonftruktion : ALLGEMEINE HOCH¬
BAU - GESELLSCHAFT M . B . R , Düifeldorf.

DER WASSERBAU
en organifchen Wefen der Erde das zum Leben unentbehrliche
WatTer zuzuführen , feine wohltätigen Eigenfchaften und feine
im Kreislauf der Natur frei werdenden Kräfte dem Menfchen
dienftbar zu machen , ihn und feine Wohnftätten gegen die zer-
ftörende Gewalt des WafTers zu fchü ^en , Überfluß und Mangel

an WatTer fürforgend auszugleichen und dem Verkehr auf dem Waffer und
über das Walfer die Wege zu bahnen , das find die großen Aufgaben des
Watferbaues.
Im Laufe der lahrtaufende des Menfchen fteter Begleiter , ift derWafferbau
einer der wichtigftenWiffenszweige in allen Kulturländern geworden . Deutfch-
lands Wafferbau befi ^t feine Pflegeftätten in den technifchen Unterrichts¬
anftalten wie in den Baubetrieben des Reiches , der Staaten , der Gemeinden
und der gewerblichen Unternehmungen.
Die Reichsverwaltung findet ihre wafferbaulichen Aufgaben , abgefehen von
allen ftaatlichen Arbeiten in Elfaß -Lothringen und den Kolonien , überwie¬
gend im Bau und der Unterhaltung der Kriegshäfen Wilhelmshaven , Kiel,
Danzig , dem Hafen von Helgoland und in der Anlage des Kaifer -Wilhelm-
Kanals , die Regierungen derEinzelftaaten hauptfächlich in der Erhaltung und
Verbefferung der Schiffbarkeit der öffentlichen Flüffe , in ihrer Verbindung
untereinander durch künftliche Wafferftraßen und in der Beleuchtung der
Meeresküften . Die Handelshäfen im Binnenlande und an der See werden
im allgemeinen von den Gemeindeverwaltungen angelegt , unterhalten und
betrieben , häufig unter angemeffener Beihilfe des Staates.
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Die Wafferverforgung und EntwäfTerung der Ortfchaften und Ländereien,
ihr Schu ^ gegen Hochwaffer und Eisgefahr und die Nutzbarmachung der
Wafferkräfte , befonders in den nicht fchiffbaren Waflerläufen , bilden vor¬
wiegend das Arbeitsgebiet der Provinzial - und Gemeindeverwaltungen fo~
wie der beteiligten Eigentümer und Nutznießer.
Die Überbrückung der Gewäfler für Straßen liegt in der Regel dem Wege¬
baupflichtigen , vornehmlich den Gemeinden und Gemeindeverbänden ob,
während die Eifenbahnbrücken von der Eifenbahnverwaltung gebaut und
unterhalten werden.
Die wichtigften WafTerbauten im Reiche und den Einzelftaaten , befonders
in Preußen , find augenblicklich dem Bau von Schiffahrtskanälen und der
Verbelferung der öffentlichen Gewäffer in bezug auf ihre Schiffbarkeit und
ihre Vorflutsverhältniffe gewidmet . Nach Vollendung des Dortmund -Ems-
Kanals , des Oder -Spree -Kanals , desElbe -Trave -Kanals , desKönigsbergerSee-
kanals , des Teltowkanals und einer Reihe von Kanalifierungen und Verbefle-
rungen von Flüffen find nunmehr der Erweiterungsbau des Kaifer -Wilhelm-
Kanals, der Bau des Rhein -Wefer -Kanals , des Großfchiffahrtsweges Berlin-
Stettin , der Mafurifchen Kanäle , der Kanalifierung der oberen Oder , der
Warthe , Net ^e , des Bromberger Kanals und der unteren Oder faß gleich¬
zeitig in Angriff genommen und werden insgefamt mit einem Koftenaufwande
von 352 Millionen Mark für die Herftellung und den Ausbau der genannten
Binnenwalferftraßen , von rund 131 Millionen Mark für 'die Verbelferung der
Vorflutverhältnilfe in der Oder , der Havel , Spree , Läufiger Neiße und dem
Bober und von rund 223 Millionen Mark für den Kaifer -Wilhelm -Kanal in
den nächften 6 bis 8 Jahren ausgeführt werden . Gerechtfertigt werden diefe
Aufwendungen durch die nötige Sicherung der Seefchiffahrt und durch das
ftarke Anwachfen des Güterverkehrs auf Deutfchlands Binnenwalferftraßen,
der von 2,9 Milliarden tkm des Jahres 1875 auf 15 Milliarden tkm im Jahre
1905 geftiegen ilt, ohne daß die Länge diefer Walferftraßen fich wesentlich
verändert hat . In gleichem Maße ift der Verkehr der Seehäfen Deutfchlands in
ftetem Wachstum begriffen , die Gefamtziffer ift von 27,5 Millionen Netto-
regiftertonnen des Jahres 1893 auf 56,13 Millionen im Jahre 1907 geftiegen.
Den genannten Verkehrsfteigerungen entfprechen auch die baulichen Er¬
weiterungen in den Binnen - und Seehäfen , die fich den Anfprüchen des Ver¬
kehrs anpalfen mußten , und die dafür aufgewandten Mittel.
Ein weiteres Gebiet des Walferbaues ift erft in neuerer Zeit in Deutfchland
in Angriff genommen und hat außerordentliche Fortlbhritte gemacht ; es ift
der Bau von Talfperren . Seit dem Beginn der erften größeren Talfperre
Deutfchlands im Efchbachtale bei Remfcheid im Jahre 1889 find innerhalb
20 Jahren 31 folche Anlagen mit einem Wafl 'erinhalt von insgefamt 43,7 Mil¬
lionen cbm und einem Koftenaufwand von rund 132 Millionen Mark in
Deutfchland vollendet worden , außerdem 6 in Böhmen , die gleichfalls der
Verhütung von Hochwaflerfchäden in Preußen und Sachfen dienen . Weitere
30 Talfperren mit einem Walferinhalt von zufammen 546,6 Millionen cbm
find im Bau begriffen und werden bis zum Jahre 1912 vollendet fein . Von
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dielen liegen 20 in Deutichland , die übrigen in Böhmen . Unter den erfteren
befinden (ich die Bobertalfperre bei Mauer in Schieden mit 50 Millionen cbm
Wafferinhalt , die Möhnetalfperre mit 130 Millionen und die Edertalfperre
mit 220 Millionen cbm . Die letztgenannte wird nicht nur zur Wafferverfor-
gung , zur Kraftgewinnung und zum Hochwafferfchuij , fondern auch zur
Hebung der geringften Fahrtiefe der Wefer durch Zufchußwaffer und zur
Speifung des Rhein -Wefer -Kanals dienen.
Vom preußilchen Minifter der öffentlichen Arbeiten , dem die ftaatliche
Wafferbauverwaltung unterftellt ift, während die Wafferbauten der Landes¬
melioration dem Minifter für Landwirt Ichaft , Domänen undForften zuftehen,
ift eine Reihe von wiffenlchaftlichen Veranftaltungen , die dem Wafferbau
dienen , ins Leben gerufen , insbesondere die Landesanftalt für Gewäffer-
kunde , das Bureau für die Hauptnivellements , die Verfuchsanftalt für Waffer¬
bau und Schiffbau , die Verfuchsanftalt des Seezeichenausfehuffes und das
Verkehrs - und Baumufeum , (amtlich in Berlin . Hierzu treten die großen
Verfuchsarbeiten , wie die langjährigen Unterfuchungen der Baufteine auf
Wetterbeftändigkeit , deren Ergebniffe in dem daraus entftandenen Werke
des Geheimen Regierungsrats Profeffor Dr . Hirlbhwald niedergelegt find,
und folche , die in Gemeinfchaft mit anderen Reichs - und Staatsbehörden
fowie mit Intereffentengruppen zur Ermittelung der Eigenfchaften gewiffer
Bauftoffe durchgeführt werden , wie die Prüfung des Verhaltens der hydrau-
lilchen Bindemittel imSeewaffer,dieUnterfuchung derEifenportlandzemente
und die Verfuche mit Beton und Eifenbeton , für deren Ausführung dem
Deutfchen Betonausfchuß bis zum lahre 1911 im ganzen 545000 Mark zur
Verfügung geftellt find , wovon 250000 Mark auf die Preußifche Bauver¬
waltung entfallen.
Die als Gruppe der Ausftellung deutfcher Ingenieurwerke von dem Minifter
der öffentlichen Arbeiten veranftaltete Sammelaus Heilung enthält eine Reihe
von Darftellungen aus den obengenannten Arbeitsgebieten . EGER

IM)
BAUINGENIEURWESEN
IpeNf .lr  och vor einigen Jahrzehnten gab Deutfchland feinen großen

I Überfchuß an Bevölkerung und damit feine beften Kräfte durch
I Auswanderung an andere Nationen zu deren Nutzen ab . (D .I .)
Hervorragende und führende Männer erkannten das Schädliche

l*^ > " " Viall diefes Vorganges und Tüchten mit allen Mitteln die Erzeugung
technifcher Werte in Deutfchland zu heben , damit nicht nur deren Einfuhr
aus dem Auslande zu vermindern , fondern für fie auch Abfatj im Auslande zu
fchaffen und andererseits in Wechfelwirkung den Verbrauch heimifcher land-
wirtfchaftlicherProdukte zu vermehren . DieLandwirtfchaft follte zum größe¬
ren Verbraucher von lnduftrieerzeugniffen gehoben werden , fo daß Induftrie
und Landwirtfchaft fich gegenfeitig in den eigenen Grenzen befruchten und
an Stelle der Menfchenausfuhr Güterausfuhr , beides zum höchften Wohle
unferes Vaterlandes treten würde.
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